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Herren Verbandsliga

TTV Ettlingen II : FV Wiesental 
Sonntag, 20.03.2022, 10:00 Uhr

FV Wiesental baut Siegesserie in Herren Verbandsliga aus

Im Spiel der Herren Verbandsliga traf der TTV Ettlingen II am vergangenen Sonntag auf den FV
Wiesental. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7
beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der TTV Ettlingen II diese Partie mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schreck / Fischer hatten ihre Gegner Chaichi / Herberger beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Braun / Bayoumi eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kühni / Ruby kassierten. Das
Doppel zwischen Yan / Lorenz und Patil / Giehl endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Norman
Schreck am Nachbartisch in der Partie gegen Abdelbasset Chaichi, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Stephan Fischer hatte wenig später seinen Gegner Jan-
Hendrik Kühni beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim Spielstand
von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Niklas Braun hatte
daraufhin gegen Gururaj Patil indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Nach eher
zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Steven Yan die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Beim 8:11, 11:6, 11:8, 11:7-Erfolg gegen Alexander Herberger kam Lenny Lorenz nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Tarek Bayoumi hatte wenig
später gegen Sascha Giehl bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Norman Schreck hatte seinen Gegner Jan-Hendrik Kühni beim
klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Da gab es nichts zu
rütteln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Stephan Fischer und Abdelbasset Chaichi,
ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Niklas Braun bekam seinen
Gegner Stefan Ruby jedoch beim deutlichen 6:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. 2:3 hieß es am Ende, als Steven Yan und Gururaj Patil sich am
Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Mit 5:11, 11:9, 11:13, 13:15 verlor Lenny Lorenz seine Partie
gegen Sascha Giehl. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tarek Bayoumi gegen
Alexander Herberger. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung den Siedepunkt. Ohne Satzgewinn für Schreck / Fischer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Kühni / Ruby. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Ettlingen II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. TTC Ketsch am 03.04.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
FV Wiesental wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Am
Viernheim am 26.03.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Ettlingen II

Doppel: Schreck / Fischer 1:1, Braun / Bayoumi 0:1, Yan / Lorenz 1:0 
Einzel: N. Schreck 1:1, S. Fischer 2:0, N. Braun 0:2, S. Yan 1:1, L. Lorenz 1:1, T. Bayoumi 0:2 

 FV Wiesental
Doppel: Kühni / Ruby 2:0, Chaichi / Herberger 0:1, Patil / Giehl 0:1 
Einzel: J. Kühni 0:2, A. Chaichi 1:1, S. Ruby 1:1, G. Patil 2:0, S. Giehl 2:0, A. Herberger 1:1


